
  

 

  
 
 

 
 

Krems – Bereits zum 33. Mal fand heuer die Jahrestagung der kardiologischen Pflege 

und des medizinisch-technischen Dienstes statt. Hauptorganisatorin war die 

Arbeitsgruppenleiterin für kardiologische Pflege und medizinisch technische Dienste 

der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft, DGKP Elke Peter. Der Kongress 

bot umfangreiche Möglichkeiten zum interdisziplinären und fachlichen Austausch. 

  

Unter dem Motto „Hotspot Kardiologie – Breaking News aus Wissenschaft und Klinik“ fand 

dieses Jahr die 33. Jahrestagung der kardiologischen Pflege und des medizinisch-technischen 

Dienstes an der IMC Fachhochschule Krems mit 260 Teilnehmerinnen und Teilnehmer statt. 

Eine der Hauptorganisatorinnen des Kongresses ist die diplomierte Gesundheits- und 

Krankenpflegerin des Universitätsklinikums Krems, DGKP Elke Peter, welche Leiterin der 

Arbeitsgruppe für kardiologische Pflege der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft 

ist.  

 

Im Zuge der Veranstaltung hielten Fachexpertinnen und Fachexperten Vorträge zu 

einschlägigen Themen aus dem Bereich der Kardiologie. Aufgrund des kardiologischen 

Schwerpunktes fanden sich unter den Vortragenden zahlreiche Pflegepersonen, sowie 

Ärztinnen und Ärzte des Universitätsklinikums Krems wieder, aber auch Expertinnen und 

Experten aus ganz Österreich. „Solch ein Kongress bildet den perfekten Rahmen für einen 

fachlichen Austausch über die Klinikumsgrenzen hinweg. Gerade in solch einem dynamischen 

Bereich wie der Kardiologie ist eine ständige pflegerische Weiterbildung von besonders großer 

Bedeutung, um unsere Patientinnen und Patienten bestmöglich versorgen zu können. Daher 
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sind wir besonders stolz, dass eine Mitarbeiterin unseres Klinikums, Elke Peter, 

hauptverantwortlich für diese großartige Veranstaltung ist“ unterstreicht die stellvertretende 

Pflegedirektorin DGKP Mathilde Bständig. 

 

Auch die Stationsleiterin der Ambulanz für Innere Medizin, DGKP Gisela Belishta, hielt 

gemeinsam mit Raphael van Tulder, Oberarzt für Innere Medizin, einen Vortrag zum Thema 

„Kardiogener Schock im Herzkatheter-Labor“ und gibt damit einen Einblick in das vielseitige 

Aufgabenspektrum einer kardiologischen Pflege. Für den Kongress zieht DGKP Gisela 

Belishta ein positives Resümee „Ich bin unglaublich stolz auf meine Kolleginnen und Kollegen. 

Egal ob persönliches Engagement zur Weiterbildung, oder die herzliche und sehr gut 

funktionierende interdisziplinäre Zusammenarbeit – wir haben uns wirklich zu einem 

unschlagbaren Team entwickelt.“ 

 

BILDTEXT 

Das Team der kardiologischen Ambulanz des Universitätsklinikums Krems 

v.l.n.r.: Gisela Belishta, BSc. MA, OA Dr. Attila Mihalcz, DGKP Alice Eichberger, OP-Ass. 

Elfriede König, DGKP Astrid Bruckner, Ass. Dr. Nicolas Redl, Ph.D., DGKP Sabine Voglauer, 

OÄ Dr. Ulrike Neuhold, OA Dr. Franz Glaser, Prim. Univ. Prof. Dr. Thomas Neunteufl, DGKP 

Julia Gutmann, Ass. Dr. David Weidenauer, DGKP Elke Peter, OA Priv. Doz. Dr. Raphael van 

Tulder, DGKP Eva Lagler, DGKP Christina Schachenhofer 
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